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Der jDbe't6efe~{s~abet 
bet' ttriegsmarine 

30.Dezember 40 
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-Ji . .)öu9· 
Lieber Boehm 'j, 

I 

Für Ihren freundlichen Brie~ vom 28.12.40.mit 

Anlagen sage ich Ihnen b~sten Dank. Ich antworte zunäChst nur 

\ .kurz ,da mir daran liegt ~~aB Sie diese Nachricht baldmöglichst 

: erhalten. Ich habe,ähnlich wie Sie,den Eindruck,daB von·Seiten 

J des R.X. irgendwie gegen Sie gearbeitet wird. Als ich neulich 
! --~-, .... -~-'~ .... -"...- .-.. ................. _-.. ~-. ~~.- ... ~~ .......... -

bei eL."lem Vortrag dem Filhrer persionIich vortrug,daB Minister 

L,ammers eine Äusserung von QUiSliJ~-g;i~~~~r~'t~de~-h~ben-~lisse,: 
da ich" Qui;ii~~ 8~ib-st Uber'di~~e ÄU:~s~~'g-'·;:~~~;nen hätt~, . 

i\ ~:g~:l:i;a!::i::~~ :a:r:~~~~:e:e~~!!;H.~ft;~~~i~~b~:~:er 
an, d~ß' sich dies a~:f d~~~.·G:=B-~~~~h 'bezieht. Ich betonte, daß Sie; 

- . - ~ ...... ~ ... _.. . . - I 

sich bei solchen Besuchen besonders korrekt verhielten,und daß ~ 
). ~ " --------- - .- _._-,~- .. ' -, . 

• '. eine Verletzung der Form~bestimmt nicht in Frage komme. Ich be-~ 
, . ___ •. ___ ... 1,_"- - •. ,-_ . ... - ..... ~ ..... '01."._.~ ... _--_. './ ... _ ......... " .............. _-. ____ ... ___ . I 

~ i. tonte. :ferner ,daß Siel ohne sich in die Politik zu. mischen, doch ! 
: nachdrücklich versuchten, den_ Führerwunsch zu erfüllen, daß näIllic 
; das norwegis ehe Volk an ihn herange-br;cht werde :--'Er "'!lihrte dann 
11noch eine ~ngebli cili;·Ä~;s~;-~g>;~;·Q-;i;ling an ,nach d er Sie : 

>I: die s em gegenüber si ch ·über die Zukunft des norw. Heeres, der Maril 

und der Luftwaffe ausgesprochen hätten. Diese Ihre angebliche 

Äusserung war so unwahrscheinlich,daß ich sie als völlig unzu

treffend bezeichnen konnte~" Sie beruhte auf einem offenbaren 

Mißverständnis von Quisling. Da der R.K.also o:ffenbar Minen ---- ----~ .. ----_ .. --- -, - -- ---- .... , - .---

legt,so empfehle ich Ihnen,sich in nächster Zeit in polttischer 

~~i~J~:~?1~}::z:~:~:~2~~;~ ~:~;~i~~~~~~;~r;i~~:~· 
t ,--.~,-, . . !"!U ...... i' .. h" ,'r..v.r-+.~~"r1'''J~ ... ~: •• .t.t':.t;,t';·.~.~;;,",:- (:~::;:".;-.'""._~~:~ .-.... ; .. :~::~ .. ,-.:'., .... :-~ ........ !'r'."; ,:. :--: • .r~. -": ~ rl~:I.""''"7·l·. "._, •... .' • 

. (,~_~~~_,!~.~~~.~r~~.I!l'.c~:t~r,~g~g.~,!ill~,~~. ,~t~s ~ }~ tet~~.!~:;~:r-~~:~7~n. Auch in 
\ der An ge 1 egenhei t Diener wU.rde ich möglichst kurz treten. Ich. 

\selbst werde versuchen zum 8.nach Oslo zu kommen,wenn ich irgenc 
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kam~'? Ich bitte .es aber noc~. nicht .. bekannt zu g:t:.:l(,&1i 
voraussichtlich dem hier befindlichen R.!:. selbe ;. 

~ mache n we rde, sobald ic h es übersehen kann. 

Nun noch einmal alles Gute für 1941 und beste 
GrUsse Ihnen und Ihrem ganzen Stabe. 

Ihr 
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